
  
 
MITGLIEDER 
Der gemeinnützige Trägerverein von Kummer-
netz zählt ca. 70 Mitglieder. Mit einer Mitglied-
schaft oder Patenschaft bei Kummernetz e.V. 
unterstützt man die Erhaltung und den Ausbau 
einer sinnvollen, von vielen tausend Menschen 
genutzten Kommunikations-, Internetseelsorge- 
und Beratungsplattform. Der Mindestbeitrag be-
trägt 52 Euro im Jahr. Der ermäßigte Beitrag (21 
Euro/ Jahr) gilt für Senioren/innen, sozial 
schwächer Gestellte, sowie für Ehe- und 
Lebenspartner/innen von Mitgliedern. Wenn man 
Mitgliedschaft mit „Vereinsmeierei“ verbindet, 
kann man auch Pate/ Patin von Kummernetz 
werden. In diesem Fall unterstützt man 
Kummernetz mit einer regelmäßigen Spende 
(Dauerauftrag oder Lastschrift), die nicht weniger 
als 52 Euro pro Jahr betragen sollte. Paten/innen 
können sich namentlich auf unserer Spon-
sorenseite erwähnen lassen. 
 
KONTAKT 
So erreichen Sie uns: 
 

 
Kooperationen: 

evangelische Kirche, 
Freikirchen, Beratungsstellen in 

evangelischer und 
freikirchlicher Trägerschaft 

Pfarrer Uwe Koß 
miro@kummernetz.de 
Tel. +49 511 3576384 
Fax: +49 511 3576385 

Kooperationen: 
katholische Kirche, 
Beratungsstellen in 
nichtkirchlicher oder 

katholischer Trägerschaft 
Diakon Uwe Holschuh 
uwe@kummernetz.de 

Tel. +49 9725 7065618 
Fax: +49 1805-060 334 182 27 

 
 

AK Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit  

Email: presse@kummernetz.de 
Telefon: +49 6456 380 

Telefax: +49 6456 811722 
 

Geschäftsstelle: 
Herr Roman Hanig 

Senserstr. 10 
D-81371 München 

Telefon  +49 89 74793922 
Fax  +49 1212-516351892 

Email: info@kummernetz.de  
 

Spendenkonto: 1000 420 80  
Bankleitzahl: 790 900 00 VR Bank Würzburg 

 
 
Mitgliedsantrag Kummernetz e.V. 
(kann auch online abgegeben werden) 
 

 Ich möchte 
 
¡ Mitglied 
¡ Pate/Patin werden. 
 
Name, Vorname: _______________________ 
 
Straße & Nr. __________________________ 
 
PLZ, Wohnort:  
 
_____________________________________ 
 
Email-Adresse: 
 
 _____________________________________ 
 
Telefon: ______________________________ 
 
Fax: _________________________________ 
 
 
Mein(e) Jahresbeitrag/-spende i.H.v. 

 
______ € 

 
 
¡ soll von meinem Konto abgebucht werden: 
 
Konto Nr. ______________________________ 
 
Bankleitzahl: ____________________________ 
 
Kreditinstitut ____________________________ 
 
Einsenden an: Anja Hoenen, Schatzmeisterin  
Kummernetz e.V., Alte Würselener Str. 13 
D-52080 Aachen  
 

 
 

 
KOMMUNIKATIONS, 
BERATUNGS- UND 

INTERNETSEELSORGE-
PLATTFORM  ONLINE  

 
Deutschland: kummernetz.de 
Österreich:   kummernetz.at 
Schweiz:        kummernetz.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ummernetz wendet sich an 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
die bei Kummer, Krisen und 

Lebensproblemen Austausch und erste 
Hilfe(n) suchen, aber auch an Menschen, 
die helfen, zuhören und ermutigen wollen.  

K 

 



WAS IST KUMMERNETZ? 
Kummernetz  ist eine bekannte Anlaufstelle für 
Erwachsene, Kinder und Jugendliche in schwie-
rigen Lebenssituationen. Schirmherr ist Ulrich 
Schaffer. Kummernetz bietet Ratsuchenden 
Impulse, Infos und Links zur Selbsthilfe. In den 
Foren, Galerien und Chats der Online-Community 
können sich Menschen gegenseitige Hilfe leisten. 
Begleitende Hilfe bieten derzeit 30 in  Beratung 
geschulte Vereinsmitglieder ehrenamtlich per 
Email und im Zweierchat an.  
 

 
 
AKZEPTANZ 
Die statistischen Daten zeigen es deutlich: Die 
Idee der vernetzten Hilfe wird angenommen. Alle 
Angebote des Kummernetzes besitzen hohe 
Wachstumsraten. Die Vielfalt der geschilderten 
Sorgen ist groß.  

 
Immer wieder finden sich Berichte und Interviews 
in Presse und Rundfunk. NTV, ZDF, BR, HR, 
WDR, Focus, SZ u.s.w. berichteten über 
Kummernetz. Zahlreiche Ratgeberseiten und 
Websites von Fachorganisationen, kirchlichen 
Einrichtungen oder Jugendseiten verweisen auf 
Kummernetz. 1500 Besucher kommen im Schnitt 
am Tag.  

 
INFORMATIONEN FÜR MITARBEITER 
Aufgrund der hohen Nachfrage an die Beratungs-
teams ist es wünschenswert, dass sich viele wei-
tere Mitarbeiter/innen in das Projekt einklinken. 
Bei Kummernetz kann jede/r ehrenamtliche/r 
Mitarbeiter/in werden, der die Fähigkeit besitzt, 
verzweifelten Menschen unvoreingenommen 
Unterstützung anzubieten. Neben der erfolg-
reichen Absolvierung eines Bewerbungsvor-
ganges ist die Bereitschaft zu regelmäßiger 
Teilnahme an Supervision in den Regional-
gruppen erforderlich. Mitarbeiter/innen, die 
beraten, werden einem der folgenden Teams 
zugeordnet: 
 
Team Lebensbegleitung 
Vereinsmitglieder, die erste Hilfe in schwierigen 
Situationen bieten können. (Bewerbung, Paten-
system, Supervision, Jahresfortbidlung) 

 
Team Seelsorge 
Katholische und evangelische Seelsorger/innen, 
die ehrenamtlich oder innerhalb ihres 
Dienstauftrages erste Hilfe anbieten. 
 
Team Fachberatung 
Mitarbeiter/innen von Beratungsstellen der Ehe-, 
Familien-, Lebens-, Erziehungs-, Schwangeren-, 
AIDS-, Mobbing-, Schuldner-, Drogenberatung 
etc. (im Aufbau) 
. 
KOOPERATION 
Neben der Beratung als aktives Vereinsmitglied, 
sucht Kummernetz e.V. die Kooperation mit 
zahlreichen Organisationen und Einrichtungen 
(wie Kirchen,  Beratungsstellen usw.) . Hierzu 
wird ein individueller Kooperations- und Förder-
vertrag geschlossen, der es der kooperierenden 
Stelle/ Institution ermöglicht, sich mit einer 
beliebigen Anzahl an Mitarbeitern/innen in das 
Projekt einzubinden. 
 
Kooperierende Institutionen sind auch im 
Vorstand mit vertreten. Der gewählte Vorstand 
wird ergänzt durch einen stimmberechtigten 
Vertreter einer der kooperierenden  Beratungs-
institutionen, sowie jeweils einen Vertreter der 
evangelischen und der katholischen Kirche. 
Offizieller Förder- und Kooperationspartner ist 
z.B. seit November 2002 das Bistum Würzburg. 
 
Ziel ist die Vernetzung und produktive 
Zusammenarbeit möglichst vieler, fachkomp-
etenter Helfer. Eine praxiserprobte, aufwändige 
Technik steht Kummernetz und seinen Mit-
arbeiter/innen hierzu zur Verfügung. Durch 
Einbindung des zugehörigen institutionellen 
Logos und Links der kooperierenden Institution 
bei den Mitarbeitern/innen, bleibt  klar, wer bei 
Kummernetz Beratung anbietet. Die Bereiche 
Lebensbegleitung, Seelsorge und Fachberatung 
werden nicht miteinander vermischt, sondern 
können ihr eigenes Profil weiter entwickeln.  


